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Kurz notiert

Aus verschiedenen Materialien
Musikinstrumente basteln
PRÄCHTING Die Kelbachtaler Blasmu-
sik lädt ein … aus verschiedenen Mate-
rialien Musikinstrumente zu basteln!
Anschließend haben alle Kinder ab
acht Jahren laut Pressemitteilung am
Samstag, 13. August die Möglichkeit, im
Instrumenten-Karussell verschiedene
richtige Instrumente auszuprobieren.
Beginn ist 10.30 Uhr im Holzweg 4,
96250 Prächting; Ende gegen 13 Uhr.
„Außer gute Laune müsst ihr nichts
mitbringen!“, schreiben die Verantwort-
lichen. (RED)

Geführte Wanderung –
Natur und Gipfelglück
VIERZEHNHEILIGEN „Das Fränkische
Jura entdecken“ lautet das Motto einer
Wanderung, organisiert von den Bil-
dungs- und Tagungshäuseren Vierzehn-
heiligen. Am Sonntag, 4. September,
führt die Strecke von Vierzehnheiligen
über Oberlangheim, Alter Staffelberg
und Aussicht Jurahöhe zurück nach
Vierzehnheiligen. Start ist um 10.30
Uhr (Ende gegen 16 Uhr). Die geführte
Wanderung geht über circa 16 Kilome-
ter, wobei rund 650 Höhenmeter zu
überwinden sind. „Bei dieser Wande-
rung möchte Ihnen unser ausgebildeter
Wanderführer die Vielfalt unserer ober-
fränkischen Fauna und Flora näher-
bringen. Natürlich darf auch ein zünf-
tiger Einkehrschwung in unserer viel-
fältigen Genussregion Oberfranken
nicht fehlen!“ heißt es in der Pressemit-
teilung der Veranstalter. Die abwechs-
lungsreich geführte Erlebniswanderung
sei perfekt für Naturliebhaberinnen und
Naturliebhaber, Genießerinnen und
Genießer sowie sportbegeisterte Wan-
derinnen und Wanderer. Hinweis: Bitte
festes Schuhwerk, dem Wetter ange-
passte Wanderbekleidung und ausrei-
chend Getränke im eigenen Rucksack
mitbringen! Gute Kondition und Tritt-
sicherheit seien Voraussetzung für diese
Wanderung. Die Leitung hat der aus-
gebildete Wanderführer Thomas Röß-
ner. Treffpunkt: Bildungs- und Tagungs-
häuser Vierzehnheiligen.

Kosteninformation und die Möglichkeit zur
Anmeldung gibt es bis zum 25. August bei
den Bildungs- und Tagungshäusern Vier-
zehnheiligen unter ü (09571) 9260, per
Mail info@14hl.de oder Internet
www.14hl.de. (RED)

Abschied und Neubeginn an Mariä
Himmelfahrt auf dem Marienberg
KIRCHSCHLETTEN Zweimal im Jahr fei-
ert die Schönstattbewegung ihre großen
„Wallfahrtstage“. Mariä Himmelfahrt,
15. August, sei der zweite Tag neben
dem 1. Mai, an dem immer mehrere
100 Gläubige kommen, um das Fest der
Aufnahme Mariens in den Himmel zu
feiern, heißt es in einer Mitteilung. Der
Vormittag beginne um 10 Uhr mit
einem Festgottesdienst vor dem Heilig-
tum in der neuen Schattenhalle, mit
anschließender Prozession über das Ge-
lände des Marienbergs. Die mitgebrach-
ten Kräuterbüschel würden gesegnet.
Um 14 Uhr am Nachmittag heiße es
nach über neun Jahren Abschied neh-
men von Schwester M. Anne Rath, die
am 1. August 2022 ihren neuen Wir-
kungskreis in Würzburg als Oberin auf
der Marienhöhe angetreten habe. Es
falle schwer, nach so langer Zeit „Ade“
sagen zu müssen. Schwester M. Caro-
line Ehrensberger werde ihre Nachfol-
gerin als neue Marienschwester des
Schönstattzentrums sein. Sie stamme
aus Gundelsheim und habe das Werden
des Marienbergs in der Startphase un-
mittelbar miterlebt. Die Schönstattfa-
milie freue sich über Schwester M.
Carolina und wünsche ihr ein gutes
Ankommen und eine gute Beheima-
tung. Um 15 Uhr findet die Marienan-
dacht mit anschließendem Primizsegen
statt, melden die Schwestern. Viele flei-
ßige Helfende sorgten für Verköstigung
sowie für Kaffee und selbst gebackene
Kuchen. Außerdem seien Trödel und
Klosterladen geöffnet. Ein Sonnensegel
auf dem Spielplatz schütze die Kinder
vor der prallen Sonne. Die Schönstatt-
familie lade zum etwas anderen Wall-
fahrtstag herzlich ein. (RED)
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Neue Brücke über Kellbach ist fertig
Kleine Feier zur Übergabe an der Gabelung Hanstraße/Am Kellbach: Die alte Brücke war in
jüngster Zeit nur eingeschränkt nutzbar. Nach dreimonatiger Bauzeit gibt es wieder Sicherheit.

............................................................................................

Von MONIKA SCHÜTZ
............................................................................................

PRÄCHTING Rund50Brücken besitzt die
Gemeinde Ebensfeld. Sie sind inner- oder
außerorts, imKernort oder in denOrtstei-
len. Eines haben alle gemeinsam: sie wer-
den regelmäßig auf ihre Verkehrssicher-
heit überprüft. „Im Rahmen der Brücken-
prüfungen istunsgesagtworden,dassdie-
se Brücke marode ist“, erklärte Bürger-
meister Bernhard Storath am Dienstag in
Prächting. Hier konnte nun endlich eine
neueBrückeüber denKellbachübergeben
werden.DiealteBrückewarwegenBaufäl-
ligkeit in jüngster Zeit nur noch einge-
schränkt nutzbar. Sie war halbseitig ge-
sperrt; und es gab eine Tonnagen-Begren-
zung. „Da geht es um die Sicherheit“, be-
gründete Bernhard Storath diese Maß-
nahmen.

Für Gemeinde bleiben nach Abzug der
Förderung 100.000 Euro an Kosten

Nachdem von der Gemeinde 2021 ein
Antrag auf Förderunggestelltwordenwar,
konnten mit leichter Verspätung im Mai
2022 die Abriss- und Baumaßnahmenbe-
ginnen: 230.000 Euro sollte das Projekt
im Ganzen kosten. Abzüglich der Förder-
summe in Höhe von 135.000 Euro ver-
bleiben also für die Ebensfelder Gemein-
dekasse noch rund 100.000 Euro an Kos-
ten.

Als planende Firma wurde das Kron-
acher Büro für Ing.-technische Planungen
Hoch-, Tief- und Städtebau, HTS, gewon-
nen. Als ausführende Firma – da freute es
den Bürgermeister sehr, dass es eine ein-
heimische Firma war – bekam die Ebens-
felder Baufirma Raab den Zuschlag.

........................

„Ihr wart erst einmal
abgeschnitten vomOrt, der
Kirche und demWirtshaus –
vielen Dank für eure Geduld!“

Bernhard Storath,
Erster Bürgermeister

........................

Während des Baus der neuen Brücke

über den Kellbach mussten sich die An-
wohner schon sehr einschränken: Der
Verkehr wurde umgeleitet, die Schulkin-
der und Fußgänger mussten auf einer Be-
helfsbrücke den Kellbach überqueren.
„Ihr wart erst einmal abgeschnitten vom
Ort, der Kirche und demWirtshaus – vie-
lenDank für eureGeduld!“, bedankte sich
Storathbeiden rundeinDutzendAnwoh-
nern, die zur Übergabe der neuen Brücke
gekommenwaren.

„Schwerlastverkehr war nicht mehr

möglich – nun kann man getrost sagen:
Das hier dürfte die stabilste Brücke in
Prächting sein“, sagte HTS-Geschäftsfüh-
rer Thomas Kleylein und nannte ein paar
Daten: Mit einem größeren Querschnitt
und einer Breite von 5,50 Meter sei die
Brücke auch bei Hochwasser oder Starkre-
gen kein Hindernis mehr für große Was-
sermassen, die ja oft auch Unrat oder
Zweige und Geäst mit sich führten.

Nachdreimonatiger Bauzeit ist die Brü-
cke an der Gabelung Hanstraße/Am Kell-

bach nun fertig geworden: Dafür bedank-
te sich das Gemeindeoberhaupt auch bei
Reinhold Hofmann, Bereichsleiter Brü-
ckenbau bei der Firma Raab.

Gemeindeoberhaupt freut sich
sehr über die hohe Förderung

Die hohe Förderung freut ihn sehr:
„Sonst kannst das als Gemeinde nicht
schaffen!“, so Bernhard Storath bei einem
kleinen Imbiss auf dem Anwesen der
Familie Kropp.

Thomas Kleylein (5. v. li.) vom Planungsbüro HTS, Bürgermeister Bernhard Storath (7. v. li.) und Reinhold Hofmann von der
Baufirma Raab mit einigen Anwohnern: Die neue Brücke ist etwas breiter und hat einen größeren Querschnitt als die alte.
Hochwasser und Starkregen können besser abfließen. FOTO: MONIKA SCHÜTZ

Zwölf junge Menschen gefirmt
Dabei feierten die Jugendlichen auch eine beeindruckende PrayNight-Andacht

BANZ Zwölf Jugendliche empfingen in
diesem Jahr durch Domkapitular Nor-
bert Jung in der Stiftskirche in Kloster
Banz das Sakrament der Firmung. Pas-
send dazu das Deckengemälde in Kloster
Banz. Es zeigt den Hl. Geist, der auf alle
Menschen herabkommen soll. Nach
dem Festgottesdienst bedankten sich die
Firmlinge bei Domkapitular Norbert
Jung, Pfarrer Christian Montag und Ge-
meindereferentenMatthias Beck für den
schönen Gottesdienst und die spannen-
de Vorbereitungszeit.

In den vergangenen Monaten hatten
sich die jungen Menschen auf den Weg
gemacht, sich auf den Empfang des Hei-
ligen Geistes vorzubereiten. In drei Weg-
Gottesdiensten setzten Sie sichmit Gott,
seinen Sohn Jesus Christus und dem Hl.
Geist auseinander und konnten sich mit
ihrem Smartphone und Beamer live im
Gottesdienst einbringen. Aufgrund der
angespannten Corona-Lage und dem
schönen Wetter wurde auch ein Gottes-
dienst im Freien als Geocache-Wande-
rung über das Smartphone absolviert.

„Im Wandern dem Glauben begeg-
nen“, das war auch das Motto der Pray-
Night-to-go. Gemeinsam mit einem eh-
renamtlichen Helfer-Team rund um Ge-
meindereferent Matthias Beck machten
sich die Firmlinge auf den Weg von
Altenbanz nach Banz, um an verschiede-
nen Stationen zu entdecken, wie die sie-
ben Gaben des Heiligen Geistes auch in
unserem Alltag eine Relevanz haben.

Einige Eltern begleiteten sie dabei und
führten Sie durch kurze Geschichten zu

den einzelnen Fragen, wie zum Beispiel
„In meinem Leben handle ich weise,
wenn…“ oder „Diesen Rat gebe ich mir
selbst...“

Die Antworten der Firmlinge auf diese
Fragen können Interessenten auf der
entsprechenden Tafel direkt in der Stifts-
kirche in Kloster Banz nachlesen. An-
schließend konnten sich alle Beteiligten
bei Pizzabrötchen und Getränken stär-
ken, bevor der Tag mit einer PrayNight-
Andacht in der bunt beleuchtet Krypta

der Stiftskirche mit Gebeten und ju-
gendlichen Pray-Liedern abgeschlossen
wurde.

Auch am Ende der Ferien, am 8. Sep-
tember, können sie alle Jugendliche des
Gottesgartenwieder auf denWegmachen
und sind eingeladen, an einer spannende
Geocache-Rallye mit ihrem Smartphone
teilzunehmen. Alle wichtige Infos und
den Link zur Anmeldung gibt es online
unter: https://pfarrei-altenbanz.de. (RED)

Zwölf Jugendliche empfingen in der Stiftskirche das Sakrament der Firmung.
FOTO: CHRISTINE DETSCH

Bilanz der Vereine
Krieger- und Soldatenkameradschaft
Kleukheim: Hauptversammlung, Sonn-
tag, 14. August, 19 Uhr, Sportheim
Kleukheim.

Politischer
Frühschoppen

FRAUENDORF Am Sonntag, 28. August,
findet nach dem Patronatsfest ein politi-
scher Frühschoppen des CSU-Ortsver-
bands Frauendorf-Lautergrund mit
Emmi Zeulner und Ehrungen statt. Be-
ginn ist um 10 Uhr auf dem Hofgelände
der Brauerei Hetzel in Frauendorf. Für das
leiblicheWohl wird gesorgt. (RED)

VdK Ebensfeld
veranstaltet zwei
Ausflugsfahrten

EBENSFELD Der VdK Ebensfeld fährt am
Donnerstag, 15. September, in die Holle-
dau. Dort wird der Hollunderhof der
Familie Kreitmair besucht. Es wird eine
Führung geben, anschließend gibt es die
Möglichkeit, den Hofladen zu besuchen
sowiedort dasMittagesseneinzunehmen.
Am Nachmittag findet Besuch bei einer
Konditorei statt – die Möglichkeit zum
Kaffeetrinken. Abendeinkehr ist nicht
vorgesehen. Am Dienstag, 15. November,
findet die alljährliche Herbstfahrt zu Ad-
ler in Haibach statt. Nach dem Mittages-
sen besucht die Reisegruppe eine Gärtne-
rei mit Adventsausstellung.

Für beide Fahrten besteht die Möglichkeit
sich bei Martina Buhr unter ü (09547) 1397
anzumelden. (RED)


